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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
bitte beachten Sie die Mail der Berliner Geschäftsstelle zu den De-minimis Regeln.
 
Viele Grüße
 
Hanns-Heinrich Köhler
- Vorsitzender -
__________________________________________________________
Familienbetriebe Land und Forst Niedersachsen e. V.
Andreaswall 2
27283 Verden
Tel-Nr.: 04231/884-34
Telefax: 04231/884-22
buero@familienbetriebeluf-nds.de
 
 
 
 
 
 
 
Von: Alexander Ionis - Familienbetriebe Land & Forst e.V. <a.ionis@fablf.de> 
Gesendet: Dienstag, 22. November 2022 15:57
An: Familienbetriebe Land und Forst <info@fablf.de>
Betreff: Waldförderprogramm: Hinweis zu De-minimis
 
 
 
Verteiler: Vorstand, Vorsitzende, Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
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im Zusammenhang mit dem neuen Waldförderprogramm des BMEL haben uns verschiedentlich
Nachfragen zur Wechselwirkung mit den De-minimis-Regeln erreicht.
 
Sicher ist, dass die Beantragung der Mittel vor einer beihilferechtlichen Freistellung nur nach De-
minimis-Regeln beurteilt werden kann. Soweit Betriebe ihren De-minimis-Rahmen ausgeschöpft
haben, müssen diese also zwingend die beihilferechtliche Freistellung des Programms abwarten.
 
Noch offen ist eine andere Problemstellung: Was passiert, wenn Betriebe, die ihren De-minimis-
Rahmen noch nicht ausgeschöpft haben, Mittel aus dem neuen Waldförderprogramm des BMEL
beantragen, bevor dieses freigestellt wird und dann zu einem späteren Zeitpunkt nach erfolgter
Freistellung weitere Mittel aus diesem Programm beantragen wollen – kommen sie dann in den
Genuß der zwischenzeitlichen Freistellung? Aus dem BMEL haben wir hierzu die Antwort
erhalten, dass eine sichere Aussage dazu noch nicht möglich ist. Wörtlich heißt es in der
Antwort-E-Mail:
 

„Die Freistellung der Förderung kann nur erfolgen für Zuwendungen, die noch nicht
bewilligt wurden (d.h. für die Zuwendungen, auf die noch kein Rechtsanspruch besteht).
Die Bewilligung der Zuwendung aus dem neuen Förderprogramm erfolgt gemäß Nr. 5.7
der BMEL-Förderrichtlinie jährlich neu. Ziel des BMEL ist es, dass die Freistellung derart
erfolgt, dass sie für in der Zukunft liegende Bewilligungen gilt auch für solche
Zuwendungsempfänger, bei denen die Bindefrist bereits läuft und die die erste(n)
Bewilligung(en) noch unter de-minimis erhalten haben. BMEL kann diese Möglichkeit aber
erst abschließend prüfen, wenn die finale Fassung der neuen AgrarGVO von der EU-
Kommission veröffentlicht wurde.“

 
Wir bitten darum, diese Informationen bei der Beratung der Mitgliedsbetriebe zu
berücksichtigen.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
RA Alexander Ionis
Stellvertretender Geschäftsführer
Syndikusrechtsanwalt

Registrierte Interessenvertretung
 
Familienbetriebe Land und Forst e.V.
Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin
Tel.: 030/2463046-0, Fax: -23
info@fablf.de
www.fablf.de
www.wald-ist-klimaschuetzer.de
 
Diese Nachricht enthält vertrauliche Informationen und ist ausschließlich für den bezeichneten Adressaten oder dessen Vertreter
bestimmt. Der Gebrauch durch Dritte ist verboten. Die Familienbetriebe Land und Forst e.V. sind nicht verantwortlich für die
ordnungsgemäße, vollständige oder verzögerungsfreie Übertragung dieser Nachricht. Sollten Sie nicht der vorgesehene Adressat
dieser E-Mail oder dessen Vertreter sein, so bitten wir Sie, sich mit dem Absender der E-Mail in Verbindung zu setzen. Diese
Hinweise gelten auch für künftige Nachrichten. Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Alle Informationen über

mailto:info@fablf.de
http://www.fablf.de/
http://www.wald-ist-klimaschuetzer.de/


die Rechtsgrundlagen im Umgang mit personenbezogenen Daten finden Sie auf unserer Internetseite unter folgendem Link:
https://www.fablf.de/datenschutz/
This message may contain confidential information and is intended solely for the use by the addressee or their representative. Use
of this communication by others is prohibited. Familienbetriebe Land und Forst e.V. is neither liable for the proper and complete
transmission of the information in this message nor for any delay in its receipt. If you are not the intended recipient of this message
and its contents, please notify the sender immediately. This notice also applies to future messages. We care about personal data -
find all information about the legal basis on: https://www.fablf.de/datenschutz/
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